
Hubarbeitsbühnenbediener – Kurse     

Bediener von Hubarbeitsbühnen 

Zielpublikum Bediener von Hubarbeitsbühnen  

Kurzbeschreibung eine Hubarbeitsbühne birgt Risiken. Der richtige Umgang mit einer Hubarbeitsbühne 

bedarf einer ausführlichen Instruktion. 

Voraussetzungen 18. Lebensjahr vollendet 

Ausreichende Deutschkenntnisse 

Gutes Seh-, Hör- und Reaktionsvermögen 

Keine Höhenangst 

Kursort Züger André GmbH, Talstrasse 75, 8852 Altendorf 

Kursdauer 07.30 Uhr bis ca. 16.30 Uhr 

Kursinhalte Theorie : 

Grundlagen der Arbeitssicherheit 

Den richtigen Gerätetyp bestimmen 

Risiken beim Einsatz von Hubarbeitsbühnen 

Persönliche Schutzausrüstung bei Höhenarbeiten 

Praxis : 

Richtige Anwendung der persönlichen Schutzausrüstung 

Inbetriebnahme und Kontrollen der Hubarbeitsbühnen 

Richtiger Auf- und Abbau der Geräte 

Praktische Bedienerschulung 

Ausbildungsziel der Teilnehmer kann eine Hubarbeitsbühne richtig einsetzen und bedienen 

Teilnehmer min.6 Personen / max. 8 Personen 

Erfolgskontrolle Lernerfolgskontrolle Theorie und Praxis 

Nachweis Zertifikat und Ausweis VSSA ASFP ( Verband Schweizer Arbeitsbühnen Anbieter ) 

SUVA-Anerkannter Ausweis ( nur in der Schweiz gültig ) 

Kursdurchführung : auf Anfrage 



Richtwerte für Schulungsablauf und Kosten 

Schulung in Deutsch, 6 Personen, 1 Tag 

Theorie 07.30 Uhr – 12.00 Uhr, am Nachmittag die praktische Prüfung 

Gesamtkosten Schulungsblock ( inkl. Mittagessen ) : 

Ca. Fr. 450.- ( mit Zertifikat und Ausweis VSSA ASFP / nur ganze Schweiz gültig , SUVA-anerkannt ) 

Gerätetyp 1b = zB. Selbstfahrer 3,5 to 

Gerätetyp 3b = zB. ohne Abstützung 

Gerätetyp 1a = zB. Scherenhebebühnen mit Abstützung  

Gerätetyp 3a = zB. Scherenhebebühnen ohne Abstützung  

Mit diesen 4 Kategorien, dürfen ALLE Bühnen, welche auf dem Schweizermarkt sind, gefahren werden.   

 ( Die Preise sind exkl. 7,7 % MwSt ) 

Die Kosten beinhalten : 

Schulung bei Züger André GmbH, Talstr. 75, Altendorf 

Zeritifikat und Ausweis,VSSA ASFP, Block, Kugelschreiber 

Mittagessen / Z’Nüni 

Qualität der IPAF-Schulung 

IPAF Schulungen entsprechen der ISO-Norm 18878 

Die Bestimmungen verhindern, dass mehr als 8 Personen ( bei einer Kategorie ) pro 

Theorietag eine praktische Prüfung absolvieren. 

Tagesablauf  

Theorie 07.30 – 11.15 Uhr ( alle Teilnehmer ) 

. Rechtliche Grundlagen 

. Arbeitnehmerschutz, Arbeitgeberpflicht, Gefährdungsbeurteilung 

. Persönliche Schutzausrüstung 

. Arbeitnehmerpflichten 

. Anforderungen an den Bediener 

. Voraussetzungen, Einsatzfähigkeit, Prüfungen bei Arbeitsbühnen 

. Inbetriebnahme, tägliche Checks 

. Handhabung, Bedienung, sicheres Arbeiten 

Dazwischen 15 Minuten Pause 

. Notbetrieb, Notsenken 

. Bodenbelastung, Neigung 

. Gefahren und Einsatzmöglichkeiten 

. Falsche Nutzung, mögliche Risiken 

. Nutzlast, Arbeitshöhe, Sicherheitseinrichtungen 

. Arbeitsplatz, Ablaufplanung, Bereich sichern 

. Wind- und Seitenkräfte sowie Standsicherheit 

. Gefahren mit Strom 

. Ausserbetriebnahme der Arbeitsbühne nach Arbeitsende 

. Massnahmen, Pflichten im Defekt- und Schadenfall 

. Theoretischer Test mit 30 Fragen, Besprechung theoretischer Test 



Praxis 1. Teil, 11.15 – 12.00 Uhr ( alle Teilnehmer ) 

. Inspektion Arbeitsplatz, Ablaufplanung und Arbeitsbereich sichern 

. Bestandteile der Arbeitsbühnen 

. Inbetriebnahme 

. Notbedienung 

. Ausserbetriebnahme 

Mittagessen 12.00 – 13.00 Uhr 

Praxis 2. Teil, 13.00 – 17.00 Uhr 

( Teilnehmer absolvieren den 2. Teil einzeln im Abstand von ca. 45 

Minuten ) 

. Bedienung- und Handling – Test mit Arbeitsbühnen 

. Korrektes Handling der persönlichen Schutzausrüstung 

. Kursevalution des Teilnehmers und Beurteilung 

Weitere Kursinfos, Termine und Anmeldungen auf Anfrage. 


